
 

Gemeindeverbindungsstraße Hoßkirch-Tafertsweiler 

Vollsperrung wegen Amphibienschutz 
Wie jedes Jahr im Frühjahr wird, dem Amphibienschutz 

(Krötenwanderung) wegen, der Verbindungsweg von Hoßkirch nach 

Tafertsweiler ab sofort bis voraussichtlich Anfang Juli voll gesperrt. 

Näheres siehe Nachrichten der CERES e.V. unter Gemeinde 

Hoßkirch.   

Samstag, 22. März 

Kinderkleiderbasar Frühling/Sommer 2025 
Das Basarteam Ebenweiler veranstaltet den diesjährigen 

Kinderkleiderbasar am Samstag, den 22.03.2025 von 14.00-16.00 

Uhr im Sonnenhof (DGH) Ebenweiler 

Sonntag, 23. März 

Schwäbischer Albverein Altshausen 
Stadtführung Langenargen, So. 23. März 2025. Weitere Info bei den 

Vereinsnachrichten. 

Donnerstag, 27. März 

Museumsbesichtigung im Haus Rundel 
Das Ebersbach-Musbacher Heimatmuseum öffnet in anstehender 

Neusaison im März noch seine Türen und gibt sehr interessante und 

auch kräftige Inneneinblicke. Treten Sie ein in das Haus Rundel und 

lassen Sie sich begeistern; erstmals heuer geöffnet am 27.03. und 

dann immer am letzten Donnerstag im Monat, jeweils von 16 bis 18 

Uhr, der Eintritt ist frei.  

Theatergruppe Riedhausen e.V. 
Einladung zur 38. ordentlichen Generalversammlung 

Die Theatergruppe Riedhausen lädt am 27.03.2025 um 19.30Uhr zur 

38. Ordentlichen Generalversammlung ins Rundhaus nach 

Riedhausen ein. 

Samstag, 29. März 

Aktion Dorf- und Waldputzede in und um Boms 2025 
Näheres hierzu unter der Gemeinde Boms. Wir bitten um Beachtung. 

Sonntag, 30. März 

Kirchengemeinderatswahlen am Sonntag, 30. März 
2025 

Nähere Informationen finden Sie bei den Kirchengemeinden bzw. im 

Kath. Kirchenblatt. 

Samstag, 19. April 

41. Osterlauf in Königseggwald 
Wir veranstalten am Karsamstag, den 19.04.2025 wieder den 

traditionellen Osterlauf in Königseggwald und möchten alle 

Lauffreunde aus nah und fern dazu einladen. Gestartet wird um 14:00 

Uhr im Kapellenweg in Königseggwald.  

Infos und unter www.fanfarenzugkoenigeseggwald.com 

 

 

Ärztliche Bereitschaftspraxis in Bad Saulgau schließt 
Stuttgart, 14.03.2025. Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg (KVBW) schließt die ärztliche Bereitschaftspraxis 

Bad Saulgau zum 31. März 2025. Anlaufstellen für die 

Patientinnen und Patienten sind künftig die Bereitschaftspraxen 

in Ravensburg, Sigmaringen und Biberach. Dort werden die 

Kapazitäten entsprechend erweitert.  

Der Bereitschaftsdienst ist nicht für Notfälle zuständig, sondern nur für 

leichte Beschwerden. Außerhalb der Sprechzeiten gibt es rund um die 

Uhr ärztliche Hilfe über die kostenfreie Rufnummer 116117 oder 

online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de. Medizinische 

Fachkräfte nehmen die Beschwerden auf und geben eine 

Empfehlung, welche Versorgungsebene die passende ist. In vielen 

Fällen reicht auch eine telemedizinische Beratung, etwa über einen 

Telefonanruf oder einen Video-Chat, die ebenfalls über die 116117 

vermittelt werden. Auch Hausbesuche sind möglich, falls diese 

medizinisch erforderlich sind.  

Von Bad Saulgau sind die Bereitschaftspraxen in Sigmaringen, 

Ravensburg und Biberach erreichbar. An diesen drei Standorten 

werden die Kapazitäten zum 1. April ausgebaut: In Ravensburg und 

Biberach gelten dann längere Öffnungszeiten, mehr diensthabende 

Ärztinnen und Ärzte sind pro Schicht im Einsatz. 

Folgende Bereitschaftspraxen sind weiterhin geöffnet:  

Bereitschaftspraxis Sigmaringen – am SRH Krankenhaus  

Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 19 Uhr  

Bereitschaftspraxis Ravensburg – an der Oberschwabenklinik  

Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9 – 19 Uhr  

Bereitschaftspraxis Biberach – am Sana MVZ  

Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9 – 18 Uhr  

Weitere Informationen:  

www.kvbawue.de/bereitschaftsdienst 

 

Woche der Ausbildung 2025:  

Informationsveranstaltung im BIZ Ravensburg 
Welche Karrieremöglichkeiten bieten öffentliche Verwaltungen? 

Welche Berufe gibt es in Behörden? Antworten auf diese und viele 

weitere Fragen erhalten interessierte Schülerinnen und Schüler bei 

der Veranstaltung „Ausbildung in öffentlichen Verwaltungen“ am 

Donnerstag, 27. März 2025, von 14:00 bis 18:00 Uhr im 

Berufsinformationszentrum (BIZ) in Ravensburg.  

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Woche der Ausbildung statt 

und bietet Jugendlichen die Gelegenheit, sich direkt bei 

verschiedenen öffentlichen Institutionen über Ausbildungs- und 

Karrieremöglichkeiten zu informieren.  

Vertreten sind das Finanzamt, das Landratsamt Ravensburg, die 

Bundeswehr, die Polizei, das Hauptzollamt Ulm und die 

Justizvollzugsanstalt Ravensburg.  

Die Veranstaltung beginnt mit zwei kurzen Vorstellungsrunden um 

14:00 Uhr und 16:00 Uhr. Anschließend haben Besucherinnen und 

Besucher die Möglichkeit, sich an Informationsständen individuell 

beraten zu lassen.  

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Schülerinnen und Schüler, Eltern und alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen, sich über ihre beruflichen Perspektiven in der öffentlichen 

Verwaltung zu informieren.  

Veranstaltungsdetails: Datum: Donnerstag, 27. März 2025; 

Uhrzeit: 14:00 - 18:00 Uhr; Ort: Berufsinformationszentrum (BIZ) 

Ravensburg  

Für weitere Informationen steht das Berufsinformationszentrum 

Ravensburg gerne zur Verfügung.  

Kontakt: Ines Bautz, Berufsinformationszentrum Ravensburg  

ravensburg.biz@arbeitsagentur.de; 0751 805 222 

 

Hegering Altshausen - Hegeringversammlung 
Die diesjährige Hegeringversammlung findet am Montag den 07. 

April 2025 um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Küfers 

Scheuerle“ in Eichstegen statt! Bitte um Vormerkung dieses Termins!                                  

Robert Schweizer 

 

Gedenken an 500 Jahre Bauernkrieg in 
Oberschwaben 

Start in die Saison 2025 im Freilichtmuseum in 
Wolfegg 

Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 

wieder seine Pforten und startet ab dem 22. März direkt mit der 

großen Gedenkausstellung „1525 – Bauernkrieg in 

Oberschwaben“ in der Zehntscheuer Gessenried, ein 

Originalschauplatz des Klosters Weißenau.  

Vor 500 Jahren wurde in Oberschwaben und im Allgäu 

Weltgeschichte geschrieben. Das Bauernhaus-Museum Allgäu-

Oberschwaben wirft einen regionalen Fokus auf Ereignisse, Orte und 

Personen des Bauernkriegs in Oberschwaben und dem Allgäu und 

erzählt die Geschichte aus der Sicht der aufständischen Bauern. Eine 

http://www.kvbawue.de/bereitschaftsdienst
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Reise fünfhundert Jahre in die Vergangenheit, die die 

Lebensumstände und Beweggründe der Bauern aufzeigt und 

universelle Fragen nach den Ursachen von Gewalt oder dem Wert der 

Freiheit stellt.  

Historische Zeitzeugin 

Ausstellungsort ist die historische Zehntscheuer des Klosters 

Weißenau – eine Zeitzeugin, die in der Weißenauer Chronik von Abt 

Jacob Murer abgebildet ist. Die Zehntscheuer war damals ein Symbol 

der Feudalherrschaft, ein Ort, an dem die Bauern ihren hart 

erarbeiteten Zehnten abzuliefern hatten. Im Zuge des 

Bauernaufstands wurde das Kloster Weißenau – und damit auch die 

Zehntscheuer ¬ geplündert und besetzt.  

Originale Exponate 

Historische Waffen, wie sie zur Zeit des Bauern-kriegs Verwendung 

fanden, z. B. Hellebarden, Morgensterne, Langspieße und 

Kriegssicheln, ein besonderer archäologischer Fund, die spätmittel-

alterliche Bauernwehr aus dem Bad Waldseer Stadtsee, historische 

Dokumente und Archivalien im Faksimile, wie die Handschrift der 

achtzehn Artikel der Kißlegger Bauern sowie originalgetreue 

Rekonstruktionen, z.B. ein spätmittelalterlicher Beetpflug, machen die 

Ereignisse rund um den Bauernkrieg lebendig.  

Den Bauern eine Stimme geben 

Historisch nachweisbare Akteur/innen kommen in fiktiven Texten zu 

Wort. Die Lehensbäuerin des Klosters Weingarten Anna Dannerin, 

ein Rat des Kißlegger Haufens Hans Knüttel, Pfarrer Florian Greisel 

oder Hans Würth, ein Unterzeichner des Weingartner Vertrags und 

einige andere lassen die Besuchenden direkt in Kontakt mit den Ideen 

der Menschen vor 500 Jahren treten und ermöglichen ein vertieftes 

Verständnis für deren Leben und ihre Motivation. Teilweise bringen 

die Texte die historischen Quellen zum Sprechen und schaffen einen 

direkten Zugang zum Inhalt der historischen Schriftstücke. 

Universelle Fragen  

Die Ausstellung mündet in universelle Fragen, über die 

nachzudenken die Ausstellungsbesuchenden angeregt werden. Was 

bedeutet Freiheit – und was ist sie wert? Wie äußert sich Will-kür? 

Wessen Stimme wird gehört? Wie entsteht Gewalt? Wem gehört die 

Erde? Wie bewirtschafteten die Bauern vor 500 Jahren das Land und 

welche Bedingungen führten zum sog. Bauernkrieg von 1525? 

Welche Rolle spielten die Reformation und das nahe Vorbild der 

Schweiz dabei, wo fanden Kriegshandlungen in unserer Region statt 

und welche Folgen hatte der „Weingartner Vertrag“? Dem versucht 

die Schau anhand ausgewählter Exponate und zahlreicher 

Bildquellen auf die Spur zu kommen. Sie schildert die Hintergründe, 

Ereignisse und Folgen des Bauernkriegs aus der Sicht der 

bäuerlichen Bevölkerung sowie mit Blick auf Orte und Personen in 

Oberschwaben und dem Allgäu. Eine Zeitreise in die 500 Jahre alte 

Weltgeschichte, die vor unserer Haustür geschrieben wurde! 

Leben vor 500 Jahren - das Jahresmotto 2025 

Die Zeitreise ins Jahr 1525 und zurück begleitet das Museum als 

Jahresthema durch die Saison. Im diesjährigen Ferienprogramm, 

beim Kursprogramm für Erwachsene und bei den Erlebnistagen 

können spannende Einblicke in 500 Jahre alte Kenntnisse und 

Fähigkeiten gewonnen werden.  

Am 21. Juni gastiert das Theater Lindenhof in der Zehntscheuer mit 

dem Stück zum Bauernkrieg „Wenn nicht heut, wann dann!“. Tickets 

ab jetzt im Vorverkauf! 

Ostern im Museum und Osterferien-Spaß für die ganze Familie 

Während der baden-württembergischen Osterferien wird dienstags 

und donnerstags ein Mitmach-Programm für die ganze Familie 

angeboten. Besucher/innen können abwechslungsreiche Aktivitäten 

rund um das Thema „Leben vor 500 Jahren“ erleben. Am 21. April 

gibt es einen traditionellen Ostermarkt im Museum!  

Und ganz neu: Am Bauernhof-Erlebnisspielplatz bietet der 

rekonstruierte „Milchpilz“ ab Ostern kleine Snacks für hungrige 

Spielplatzgäste an. 

Einige Termine im März/April, weitere unter www.bauernhaus-

museum.de 

Samstag, 22. März: Ausstellung „1525 – Bauernkrieg in 

Oberschwaben“ in der Zehntscheuer 

Samstag, 22. März: Familiensamstag – Familien zahlen nur den 

halben Eintritt (auch am 12. April) 

Sonntag, 23. März, 11:30 und 13 Uhr: Kuratorinnenführung mit 

Andrea Schreck durch die Ausstellung „1525 – Bauernkrieg in 

Oberschwaben“ 

Donnerstag, 27. März, 19 Uhr: Heimatkunde, wie sie nicht im 

Schulbuch steht! Bernhard Bitterwolf „Bauernleben, Bauernleid, 

Bauernlied – zu 500 Jahre Bauernkrieg“ 

15. April-24. April immer Dienstag und Donnerstag: kostenfreies 

Osterferienprogramm 

Montag, 21. April: Ostern im Museum 

Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 

Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauernhaus-

museum.de I www.bauernhaus-museum.de 

Museumssaison 2025 19. März – 10. November 

19. März – 30. April: 10 – 17 Uhr, montags geschlossen (Ostermontag 

geöffnet) 

1. Mai – 30. September täglich von 10 – 18 Uhr  

1. Oktober – 10. November 10 – 17 Uhr, montags geschlossen 

 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Betriebshilfe; 88356 Ostrach, Hauptstraße 17 

Entsorgungstage Silofolien am Dienstag, 08. April 2025 und 

Mittwoch, 09.04.2025. Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet 

Folien annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.  

 Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach 

 Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler 

 Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf 

 Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut 

Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe werden!  

Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 

besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann 

nicht angenommen werden, diese kann als Restmüll an den 

Sammelstellen entsorgt werden. 

 

Naherholung zwischen Schussen und Seen 
Gästeführung zum Tag des Wassers am Samstag, 22. März 2025 

Gästeführer: Wilfried Scheremet. Treffpunkt: an der ehemaligen 

Papierfabrik Mochenwangen, Fabriktor. Beginn: 14:30 Uhr 

Wasser versetzt Berge und was es sonst noch vermag: Wir 

beginnen im Wasserkraftwerk auf dem Gelände der ehemaligen 

Papierfabrik. Der Betreiber Herr Hub erklärt uns die Erzeugung von 

elektrischem Strom durch die Turbinen-Anlage. Schon hier und erst 

recht am ehemaligen Felsenbädle stellen sich uns Fragen wie: Wie 

kann ein kleines Fließgewässer Strom erzeugen und sich so schnell 

in den Untergrund graben, wobei es den markanten Tobel bildet? Wie 

tief können wir bei uns auf einer Gästeführung in das Geschichtsbuch 

der Erde schauen? Nebenbei wird uns auch der Unterschied 

zwischen Moräne und Molasse klar. Wir würden uns freuen, sie auf 

unserer ersten Führung in dieser Saison begrüßen zu dürfen. 

Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos. Jugendliche ab 15 

Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR. 

Die Führungen dauern circa 2 bis 3 Stunden. 

Weitere Informationen zu unseren Führungen und den Newsletter 

finden Sie hier: www.zwischenschussenundseen.de 

 

Neue Fortbildungsreihe "Moore im Wandel" 

Moore sind aktuell wie nie zuvor! 
Moore sind aktueller als je zuvor. Mit ihrer Fähigkeit Kohlenstoff zu 

speichern sind Moore wichtige Akteure im Klimaschutz. Gleichzeitig 

sind sie historische Archive, ökologisch herausragende Lebensräume 

und in ihrer Nutzung und Betrachtungsweise einem steten Wandel 

unterworfen. 

Mit dieser vom Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung 

Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried und dem Projekt "Klima 

Chance Moore" erstmals angebotenen Weiterbildungsreihe werden 

Moore und ihre Entwicklung aus den verschiedensten Blickwinkeln 

betrachtet und ihre Bedeutung im Wandel der Zeit vorgestellt. 

Die Referentinnen sind alle Mitarbeiterinnen des 

Naturschutzzentrums Wilhelmdorf. 

Die einzelnen Termine behandeln: 

• Ein Moor entsteht (5. April mit Margit Ackermann) 

http://www.bauernhaus-museum.de/
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• Moor und Mensch (10. Mail mit Margit Ackermann) 

• Lebensraum Moor (31. Mai mit Claudia Köpfer) 

• Moorschutz und Wiedervernässung (12. Juli mit Claudia Köpfer) 

• Moor und Klima (28. Juni mit Vjerena Wagner) 

• Nasse Moorbewirtschaftung 1 – Beweidung (27. September mit 

Sabine Behr) 

• Nasse Moorbewirtschaftung 2 – Paludikultur (8. November mit 

Sabine Behr) 

Für Interessierte und Multiplikatoren: Die Reihe richtet sich an 

MultiplikatorInnen an Schulen und in anderen pädagogischen 

Einrichtungen und an alle interessierte Erwachsene, die Wissen über 

Moore erwerben und vielfältige Methoden zur nachhaltigen, 

anschaulichen Wissensvermittlung kennenlernen und ausprobieren 

möchten. Ziel ist, die Bedeutung der Moore über den Klimaschutz 

hinaus zu verstehen. 

Details: Die dreistündigen Veranstaltungen finden hauptsächlich im 

Pfrunger-Burgweiler Ried statt. Der Treffpunkt richtet sich nach dem 

Thema und wird mit den einzelnen Veranstaltungen bekanntgeben. 

Für jede Veranstaltung wird eine Teilnahmebescheinigung 

ausgestellt. 

Zeitpunkt: Samstagnachmittag, 14 bis 17 Uhr; Kosten: 15,- € /Termin; 

75,- € bei Teilnahme an allen Terminen. Student*innen und 

Auszubildende ermäßigt 

Für eine verbindliche Anmeldung nutzen Sie bitte unser 

Kontaktformular. 

 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Die wunderbaren Fotos der Sonderausstellung „Naturjuwelen 

Oberschwabens“ sind noch bis 22. April 25 im Naturschutzzentrum zu 

bewundern.  

„Wie bekomme ich eine Meise?“ fragt Sabine Behr am 20. März um 

19:30 Uhr im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf. In ihrem Vortrag geht 

sie auf den ökologischen Nutzen von heimischen Sträuchern und 

Stauden im Garten ein.  

Passend hierzu bieten die Naturpädagogen Werner Rumpel und 

Gerhard Kreeb am 22. März ab 14 Uhr einen Workshop zum Bau von 

Nistkästen an. Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 20, März an.  

Am Mittwoch, den 26. März begrüßen wir um 19 Uhr Dr. Jan Baer bei 

uns im Naturschutzzentrum mit dem Vortrag: „Der Aal in Baden-

Württemberg –(A)alles gut?“. Der Eintritt ist frei; bitte melden Sie sich 

bis zum 24. März an.  

Am Samstag, den 5. April um 14 Uhr können Sie die Kräuterexpertin 

Agnes Weiß auf einem Rundgang zum Thema „Die Kraft der ersten 

Knospen, Blüten und Triebe“ begleiten und am Ende ein Knospen-

Mazerat herstellen. Anmeldeschluss ist der 3. April.  

Ebenfalls am 5. April um 14 Uhr startet die Informations- und 

Fortbildungsreihe „Moore im Wandel“ am Naturschutzzentrum mit 

dem Schwerpunktthema „Ein Moor entsteht“. Diese Reihe entstand in 

Zusammenarbeit mit dem Projekt „Klima Chance Moore“ und gibt 

einen vertieften Einblick in die Bedeutung der Moore und ihre 

vielfältigen Aufgaben. Unterschiedliche Methoden der 

Umweltpädagogik versprechen einen sehr angewandten Zugang 

zum Thema. Bitte melden Sie sich bis zum 3. April an.  

Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das 

Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage https://pfrunger-

burgweiler-ried.de/ 

Bitte beachten Sie:  

Der Wanderweg „Bahndamm“ (Vogelsee bis Hundsche Teiche an der 

Ostrach) auf den Wanderrouten „Großer Trauben“ und „Weite 

Wiesen“ ist wieder begehbar; die Arbeiten in diesem Bereich sind 

abgeschlossen.  

 

Puppenbühne Ostrach 
Am Sonntag, 23.03. um 15:00 Uhr spielt die Puppenbühne Ostrach 

das Märchen aus 1001 Nacht Aladin und die Wunderlampe für Kinder 

ab 6 Jahren. Platzreservierung unter Tel.: 07585 - 3315. Besuchen 

Sie uns auch im Internet unter: www.puppenbuehne-ostrach.de 

 

Der Kulturverein Wilhelmsdorf (www.kv-
wilhelmsdorf.de) präsentiert: 

Theater in der Scheune spielt "Der eingebildete Kranke" nach 

Molière  

Der reiche Monsieur Argan bildet sich ein, krank zu sein. Allen 

Anordnungen seiner quacksalbernden Ärztin unterwirft er sich 

bereitwillig und führt sie aufs Genaueste aus. Für die geldgierigen 

Mediziner und den Apotheker ist er eine leichte Beute. Auch seine 

Frau hat es nur auf sein Geld abgesehen. Seine Tochter will Argan 

unbedingt mit einem Arzt verheiraten, damit er einen Mediziner in 

seiner Familie hat. Aber Tochter Angelique hat sich in einen anderen 

verliebt. Die beiden gewitzten Hausmädchen Toinette und Babette 

und Argans Schwester Batilde wollen den Hausherrn zur Vernunft 

bringen. Aber ist das überhaupt zu schaffen?  

Das Theater in der Scheune führt Molières berühmte Komödie in 

einer eigenen Bearbeitung auf. Auf heitere Art und Weise wird eine 

Antwort gesucht auf die immer wieder aktuelle Frage: Wie kommt man 

jemandem bei, der die Realität nicht sehen will?  

Weitere Aufführungen gibt es am am 3., 4. und 5. April jeweils um 

20 Uhr. Plätze reservieren kann man auf www.kv-wilhelmsdorf.de und 

telefonisch unter 07503/9310086 

 

Einladung zur Mitglieder-Versammlung des VdK 
Der VdK-Ortsverband Wilhelmsdorf lädt alle Mitglieder 

zur Hauptversammlung am Samstag, 05.04.2025 um 14.30 Uhr 

im Rotachstüble/Sportplatz Wilhelmsdorf ein. (barrierefrei) 

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. 

Geschäftsbericht Vorstand; 4. Kassenbericht; 5. 

Revisionsbericht/Kassenprüfung; 6. Aussprache und Fragen zu den 

Berichten; 7. Antrag auf Beschlussfassung zur Entlastung und 

Abstimmung; 8. Eingang von Anträgen; 9. Vorschau / Jahresplanung 

2025 / Ausflüge / Sonstiges 

Anträge, die bei der Mitgliederversammlung zu berücksichtigen sind, 

bitte bis spätestens 28. März einreichen.  

Bitte melden Sie sich zur Erleichterung unserer Organisation an unter: 

Tel. 07503 1219 (R. Lutz) oder 07503 1594 (R. Schmolze). 

Auch Gäste sind selbstverständlich herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf einen schönen und geselligen Nachmittag mit 

Ihnen! 

Für die Vorstandschaft des VdK-Ortverbands Wilhelmsdorf                

Anne Arnold 

 

Volkshochschule Oberschwaben 

Anmeldungen sind Online über unsere Homepage www.vhs-

oberschwaben.de oder per Anmeldekarte aus dem Programmheft 

möglich. Bei bereits registrierte Kunden ist auch eine telefonische 

Anmeldung möglich. 

Details/ Kursbeschreibung unter der Homepage www.vhs-

oberschwaben.de oder telefonisch in der Geschäftsstelle 07525 

923934-0. Bei Sprachkursen ist die Gebühr mit 8 TN berechnet. Bei 

weniger TN erhöht sich die Gebühr. Infos dazu ebenfalls im vhs Büro.  

vhs Geschäftsstelle in Aulendorf: Hauptstraße 35, 88236 

Aulendorf, Tel: 07525 923934- 0; Mail: info@vhs-oberschwaben.de, 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. von 9-12 Uhr, Mo. und Di. 14-16 Uhr, Do. 15-

18 Uhr oder bei der  

vhs/TBG Bad Saulgau, Hauptstraße 56, 88348 Bad Saulgau, Tel: 

07581 20090. Öffnungszeiten immer von 9 –12:30 Uhr und 14-17 Uhr, 

Samstag von 9 – 12 Uhr. 

KURSE und Details bitte bei der vhs erfragen..... 

Hybrid Kurs - MS-Word 2021 (Microsoft 365) Vertiefungskurs, 

251-50415D, Ralf Eisele. Sa, 29.3.2025, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 

Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC und Mehrzweckraum, 

55,90 € 

Ukulele Workshop für Anfänger, 251-20807, Jochen Vogel. 

Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, aber von Vorteil. Bitte 

mitbringen: Ukulele (kostet zwischen 70 € und 200 €, kann auch über 

den Kursleiter bezogen werden), Stimmgerät, Schreibzeug 

mitbringen. Leihinstrument bitte bei Anmeldung mitteilen, Ausleihe 

kostet 8,00 €. Für die Arbeitsmappe werden 9,00 € berechnet. Diese 

Kosten werden im Kurs abgerechnet. Sa, 12.4.2025, 10:00 - 14:00 

Uhr, 88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20, Herzog-Philipp-

https://pfrunger-burgweiler-ried.de/kontakt/
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
http://www.puppenbuehne-ostrach.de/
http://www.vhs-oberschwaben.de/
http://www.vhs-oberschwaben.de/
http://www.vhs-oberschwaben.de/
http://www.vhs-oberschwaben.de/
mailto:info@vhs-oberschwaben.de


Verbandsschule, Grundschule, vhs Raum B.0.2, 53,80 € (enthält 19% 

Mwst.) 

Kleine Hof-Entdecker ab 5 Jahren, 251-11517J, Nicole Hugger. Mo, 

14.4.2025, 15:00 - 16:30 Uhr, 88361 Altshausen-Stuben, Altshauser 

Weg 9, 12,90 € (enthält 19% Mwst.) 

Ostern bei den Tieren von 5 bis 10 Jahren, 251-10005J, Nicole 

Hugger 

Di, 15.4.2025, 14:30 - 16:00 Uhr, 88361 Altshausen-Stuben, 

Altshauser Weg 9, 16,10 € (enthält 19% Mwst.) 

Augenspaziergang - Entspannter und klarer Sehen, 251-30247E, 

Silke Müller. Der Augenspaziergang findet im Freien statt. Bitte am 

Kurstag keine Kontaktlinsen tragen und nehmen Sie falls vorhanden 

Ihre Brille mit. Mo, 28.04.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, 1 Termin, 88361 

Altshausen, Ebersbacher Str. 6, Schloß Altshausen, Eingang 

Seminarplatz, Ebersbacher Str. 6, 14,50 € (enthält 19% Mwst.) 

 


